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Sonntag, 25. März 2007. Lange vor Beginn des Frühlingskonzer-
tes 2007, zu dem der Frauenchor und der Männerchor Pfungen ge-
meinsam eingeladen hatten, war die Katholische Kirche Pfungen
bis auf den letzten Platz besetzt. Die beiden eigenständigen Chöre
starteten gleich als Gemischtchor. Bereits das zweite Lied, der be-
kannte Frühlingsmarsch von Joseph Bovet, vermochte die Zuhö-
rerschaft zu begeistern. Bald sah man da eine Hand aufs Knie im
Rhythmus klopfen und dort einen Kopf sich im Takt bewegen.

Unter der brillanten Leitung von Tiina Stürzinger liess dann der
Frauenchor sein ganzes Repertoire erklingen. Vom «Kleinen 
grünen Kaktus» über Volksweisen aus Brasilien bis hin zum afri-
kanischen Wiegenlied erzählten die Lieder. Fantastisch die Stim-
men, die perlenden Klänge, fantastisch die Rhythmen und ebenso
eindrucksvoll die pointierten Einsätze und gekonnten Ausdrucks-
weisen. Mit der Begleitung von Frau Brigitte Hartmann, Perkus-
sion, erhielten die afrikanischen Weisen eine ganz besondere
Note. Kein Wunder, dass mit lang anhaltendem Applaus eine 
Zugabe erbeten wurde.

Der Männerchor stand den Frauen in nichts nach. Unter der Lei-
tung von Peter Geugis hatten sie sich ebenfalls eine reiche Palette

an bekannten, stimmungsvollen, rassigen oder bedächtigen Melo-
dien ausgesucht, so zum Beispiel «Sierra Madre», «La Colon-
drina» und den «Siloballe Blues». Auch ihnen wurde tosender 
Applaus zuteil.

Mit zwei Liedern von Nora Jones gaben Tiina Stürzinger, Gesang,
und Peter Geugis, Klavier, eine exzellente Kostprobe ihres viel-
seitigen Könnens.

Eine echte Bereicherung des gesamten Konzertes bedeutete die
Schlagzeugbegleitung der rassigen Melodien durch Marcel
Schwizgebel.

«Rock My Soul» und «Hallelluja», die Schlusslieder des 
Gemischtchors, waren ein wahrer Ohrenschmaus, das Publikum
verdankte sie mit frenetischem Applaus und verlangte nochmals
eine Zugabe.

Antoinette Pfister

Frauenchor

Frühlingskonzert 2007 - Pfungen singt

Männerchor
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Amtliches
Gemeinde Pfungen

Abschluss der Asbestsanierung 
Mehrzweckhalle Seebel

Die durch die Dübendorfer Firma ARGE Achermann AG durch-
geführte Asbestsanierung konnte planmässig abgeschlossen wer-
den. Sulzer Innotec hat als akkreditierte Prüfstelle Ende Februar
2007 die geforderten zwei Abschlussmessungen durchgeführt und
ihren Bericht erstellt. Die Luft wurde nicht nur auf Asbest, son-
dern auch auf sonstige anorganische Fasern und auf Kaliumsulfat
untersucht.

Die Messstellen befanden sich im Dachgeschoss im Bereich der
Lüftungskanäle. Allfällige Faserdepots wurden in der näheren
Umgebung mit dem Föhn aufgewirbelt. Der vom EKAS festge-
legte zulässige Grenzwert für die Anzahl lungengängiger Fasern
pro m3 liegt bei 700. Die technisch messbare Grenze beträgt 
ca. 100 lungengängige Asbestfasern pro m3. Die Messresultate für
Asbest befanden sich unterhalb dieser Grenze. Erfasst werden
konnten in der einen Probe einzig in geringem Masse sonstige an-
organische Fasern (95/m3), respektive in der andern Kalzium-
sulfat (102/m3). Somit war die Sanierung durchwegs erfolgreich.

Die Liegenschaftenvorsteherin Irene Stepanek

Der LuftiBus kommt

Erkrankungen der Atemwege, vor allem Asthma und Bronchitis,
verzeichnen weltweit einen rapiden Anstieg. Die Zahl der Patien-
tinnen und Patienten der Lungenliga im Kanton Zürich hat sich in
den letzten zehn Jahren verdoppelt. In der Schweiz leidet bereits
jedes zehnte Kind an Asthma.

Die wichtigsten Ursachen liegen einerseits in der durch Abgase
und Staub verschmutzten Umgebungsluft, andererseits im Rau-
chen. Typisch für die Erkrankungen der Atemwege ist der schlei-
chende Verlauf. In der Folge realisieren Betroffene oft erst spät,
dass sie an einer Erkrankung der Atemwege oder der Lunge 
leiden.

Der LuftiBus ist ein speziell zur Prüfung der Lungenfunktion aus-
gestattetes Mobil mit zwei computergesteuerten Lungenfunk-
tionsgeräten. Der Lungencheck erfolgt durch kräftiges Blasen in
ein Rohr mit speziellem Mundstück. Diese Methode ist völlig un-
schädlich und schmerzlos. Das Betreuungspersonal erfährt innert
zehn Minuten, wie leistungsfähig ihre Lunge ist. Jeder getesteten
Person werden die persönlichen Messergebnisse erläutert und auf
einem Computerausdruck überreicht.

Testkosten für Erwachsene: Fr. 10.–
Testkosten für Jugendliche 10 – 20 Jahre: Fr. 5.–

Samstag, 5. Mai 2007
9.00 Uhr – 16.00 Uhr

auf dem Kindergartenplatz, Schulhaus Dorfstrasse 22

Da an diesem Samstag nationaler Spitextag ist, wird die Spitex

Singkreis Pfungen

Der Singkreis gratuliert dem Frauen- und Männerchor zum schö-
nen, gut gelungenen Konzert am letzten Märzsonntag! Wir ahnen,
wie viele intensive Probestunden, wie viel herzhaften Einsatz und
Ausdauer es braucht, bis eine reibungslose, unterhaltende Auf-
führung zustande kommt. Das Frühlingskonzert klingt nach.

Wir vom Singkreis stimmen uns ein für ein grosses Konzert Ende
September. Die katholische Kirchgemeinde gewährt auch uns
Gastrecht. Unsere Dirigentin Ursula Pestalozzi blickt auf 30 Jahre
Singkreis Pfungen zurück. Aus diesem Anlass studieren wir das
Dettinger Te Deum von Händel ein und einige moderne Stücke
von Pärt, Dupré und Kodály. Unter Mitwirkung von Solisten und
Orchester hoffen wir auf ein besonderes Erlebnis. 

Generalversammlung 2007 

An unserer Generalversammlung vom 22. März begrüsste der
Präsident Hansjörg Staub 26 Aktivmitglieder und den Vertreter
der reformierten Kirchenpflege Pfungen, Herrn Schneider.

Die Dirigentin hielt eine musikalische Rückschau. Wir gestalteten
die Gottesdienste am Karfreitag, am Bettag und am ersten 
Adventssonntag mit. Bei dieser Feier wurden wir von Dominik,
einem Konfirmanden, und seinem Vater Bruno Bernhard mit den
Trompeten begleitet.

Der Präsident berichtete aus dem Gesellschaftlichen. Nach der
letzten Probe vor den Sommerferien tafelten wir wie die Fürsten
auf dem Schloss Teufen bei unserem Mitglied Ursi Kamm. Die
Chorreise führte uns zum Museum für Musikautomaten in See-
wen. Darauf begaben wir uns nach Arlesheim in den grössten 
englischen Landschaftsgarten der Schweiz. Später besuchten wir
den Dom. Nach der letzten Probe im Dezember trafen wir uns in
der Scheune der Familie Gerig zu einem Glas Glühmost und heis-
sen Marroni. In der warmen Stube liessen wir das vergangene Jahr
bei Speis und Trank ausklingen.

In diesem Jahr ist neben dem erwähnten Herbstkonzert ein Mit-
singen in den Gottesdiensten der reformierten Kirche am Palm-
sonntag, im Abendgottesdienst im November sowie am Heiligen
Abend geplant. 

Jahresrechnung und Budget gehören auf jede Traktandenliste. In
der Jahresrechnung 2006 konnte der budgetierte Verlust dank
grosszügigen Spenden reduziert werden. Das geplante Konzert im
Herbst 2007 strapaziert unsere Kasse stark. Wir rechnen mit
einem grossen finanziellen Verlust und sind auf Unterstützung an-
gewiesen.  

Zum Versammlungsabschluss wurde dem Präsidenten herzlich
gedankt. Er führt unser Vereinsschiff als kundiger Kapitän. Augen
ins Boot – auch auf der diesjährigen Vereinsreise, die uns nach
einem Probemorgen im Mai auf den Rhein führt. Schiff ahoi!

Maja Gerig
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Neftenbach-Pfungen-Dättlikon mit Kaffee und Kuchen am sel-
ben Ort für sie da sein. Ihre Fragen rund um die Spitex werden wir
gerne beantworten. Nehmen sie sich auch Zeit für einen gemüt-
lichen Schwatz.

Katrin Meier, Gemeinderätin

Anmeldung für die Grundstufe 
Schuljahr 2007/08

Das neue Schuljahr beginnt am Montag, 20. August 2007. Die
Kinder besuchen die Grundstufe – wie heute den Kindergarten –
ab dem 4. Lebensjahr. Für die Grundstufe werden Kinder ange-
meldet, welche bis zum 30. April 2007 das 4. Lebensjahr vollen-
det haben. Alle Kinder, die bis zu diesem Datum das 6. Lebens-
jahr vollendet haben, müssen für die Grundstufe angemeldet
werden (obligatorische Schulpflicht). Die Anmeldeformulare
wurden den Eltern bereits zugestellt. Eltern, die keine Anmeldung
erhalten haben, melden sich bitte bei
Rita Trachsel, Birkenstr. 17, 8421 Dättlikon
Telefon 052 315 25 20.

Schulpflege Dättlikon

Ölheizung Wärmeverbund Schulhaus
Der Gemeinderat genehmigt die Bauabrechnung über den Ersatz
mit gleichzeitiger Vergrösserung der Ölheizung des Wärme-
verbundes im Schulhaus Dättlikon mit Bruttokosten von 
Fr. 139 639.45 (inkl. MwSt.). Er beantragt der Gemeinde-
versammlung vom 15. Juni 2007 die Abnahme vorliegender Ab-
rechnung mit Minderkosten gegenüber dem bewilligten Kredit
von Fr. 360.55 (inkl. MwSt.).

Finanzen/Steuern
Die Jahresrechnung 2006 der Einheitsgemeinde Dättlikon
schliesst mit einem Aufwand von Fr. 4 464 807.14 und einem 
Ertrag von Fr. 4 207 801.35 bzw. einem Aufwandüberschuss von
Fr. 257 005.79 (Voranschlag Fr. 156 300.–) ab. Die Investitions-
rechnung im Verwaltungsvermögen zeigt bei Ausgaben von 
Fr. 661 088.50 und Einnahmen von Fr. 566 629.65 Nettoinvesti-
tionen von Fr. 94 458.85 (Voranschlag Fr. 272 300.–). In der 
Investitionsrechnung des Finanzvermögens sind Ausgaben von
Fr. 13167.80 zu verzeichnen. Das Eigenkapital per Ende Rech-
nungsjahr 2006 beträgt Fr. 3 730 760.28. Der Gemeinderat ge-
nehmigt die Jahresrechnung 2006 zuhanden der Gemeinde-
versammlung.

Zuhanden des Bezirksrates und der Gesundheitsdirektion des
Kantons Zürich genehmigt der Gemeinderat den Revisionsbericht
der Rechnungsprüfungskommission über die Buchführung im
Bereich der obligatorischen Krankenversicherung (Prämienüber-
nahmen aus Sozialhilfe, Verlustscheinen und Ergänzungsleistun-
gen). Die Bundes- und Staatsbeiträge betragen Fr. 32 858.70.
Verschiedene grundbuchamtlich vorgenommene Handänderun-
gen führen zu Veranlagungen auf dem Gebiet der Grundsteuern.
Der Gemeinderat verfügt Grundstückgewinnsteuern von etwa
Fr. 40 700.–. 

Verschiedenes
Die Regionalplanung Winterthur und Umgebung unterbreitet dem
Gemeinderat im Rahmen der Anhörung der nebengeordneten Pla-
nungsträger eine Teilrevision des Regionalen Richtplans, Sied-
lungs- und Landschaftsplan, auf dem Gebiet der Gemeinde Seu-
zach zur freigestellten Stellungnahme. Ein besonderes Erho-
lungsgebiet C soll für ein Polozentrum mit Turnierplatz und zu-
gehörigen Einrichtungen ausgeschieden werden. Der Gemeinde-
rat nimmt von dieser Änderung Kenntnis und hat keine Einwen-
dungen anzubringen. 

Der Schreiber: Hs. Schmid

Amtliches
Gemeinde Dättlikon

Schulpflege Dättlikon

Gratulation

Heute, am 13. April 2007, feiert Herr Siegfried Boz, 
wohnhaft an der Schlieackerstrasse 7 in Pfungen,

seinen 80. Geburtstag.

Lieber Herr Boz
Zu Ihrem Geburtstag gratulieren wir ganz herzlich

und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und viel Glück im neuen Lebensjahr!

Evi Kühne

Reformierte Kirchgemeinde Pfungen
Information betreffend Sigristenamt

Rücktritt von Frau Brigitta Rutishauser
als Sigristin

Per Ende März 2007 ist Frau Brigitta Rutishauser von ihrem Amt
als Sigristin zurückgetreten.
Während der letzten zweieinhalb Jahre konnten wir stets auf die
Zuverlässigkeit und das freundliche Wesen von Frau Rutishauser
zählen. 
Dafür danken wir ihr ganz herzlich.
Wir wünschen Frau Rutishauser für die Zukunft alles Gute!

Eintritt von Frau Elisabeth Meier als Sigristin

Wir freuen uns, Frau Elisabeth Meier aus Winterthur ab 1. April
2007 als neue Sigristin in unserer Kirche zu begrüssen. 
Wir wünschen Frau Meier einen guten Start und viel Freude in
ihrem neuen Amt!

Für das Pfarramt und die Kirchenpflege Pfungen
Pfrn. Seraina Bisang und Evi Kühne

Spende Blut - 
rette Leben!
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Kantonsratswahlen 2007

Zwei Stimmen für den Natur- und 
Umweltschutz
Wiederwahl von Marianne Trüb, 
Dättlikon

Liebe Dättlikerinnen und Dättliker,
liebe Pfungemerinnen und Pfungemer

Dieses Wochenende wählen wir die 180 Mitglieder des Zürcher
Kantonsrats. Vor vier Jahren wurde Marianne Trüb in den Kan-
tonsrat gewählt. Die Sozialdemokratin ist Mitglied der Aufsichts-
kommission der Zürcher Kantonalbank, wo sie sich dafür einsetzt,
dass die Staatsbank den Leistungsauftrag im Bereich des Um-
weltschutzes und der Gleichstellung erfüllt und den Zinssatz der
variablen Hypotheken tief hält.

Marianne Trüb hat sich in den letzten vier Jahren im kantonalen
Parlament für einen wirkungsvollen Natur- und Umweltschutz
stark gemacht. So hat sie sich gegen die Sparmassnahmen im Be-
reich des Naturschutzes eingesetzt und im Rahmen der Beratun-
gen zum Verkehrsrichtplan gegen die Äussere Nordumfahrung
votiert. In mehreren Vorstössen hat sie die Regierung aufgefor-
dert, dem Umweltschutzgesetz im Bereich von Deponien und
Schiessständen Nachachtung zu verschaffen.

Als Primarlehrerin ist Marianne Trüb auch an Bildungsfragen
interessiert. Die Sparmassnahmen im Bereich der Volksschule,

Auch in diesem Frühling führen wir wieder einen Kin-
derflohmärt durch 

Wann Mittwoch, 23. Mai 2007
13.30 – 16.00 Uhr
(Stand aufstellen ab 13.00 Uhr)

Wo Schulhaus Mettlen in Dättlikon
auf dem Pausenplatz 
(bei schlechtem Wetter in der Turnhalle)

Anmeldung bis spätestens 18. Mai 2007
in der Bibliothek Dättlikon oder
unter Tel. 052 222 31 28 
(Yvonne Adam)

Wir freuen uns auf 
viele bunte Stände!

Das Bibliotheksteam Dättlikon

KINDERFLOHMÄRT
IN DÄTTLIKON

Aufbruch in den Frühling – 
Wir machen mit!

– mit frischen Ideen für Ihr Zuhause in trendigen Zeitschriften.
z.B. «Living at Home»; «Wohnen und Garten»; 
«KOCHEN-Annemarie Wildeisen»

– bei Ihrer aktiven Freizeitgestaltung.
z.B. «Wandervorschläge»; «Reisetipps»;
«Spannende Ausflugsziele»

– beim Geniessen.
Diverse Neuheiten aus Buch-, Musik- und Video-
Bestsellerlisten.

Wir freuen uns auf Sie und einen wunderschönen Frühling.
Ihre Bibliothek Pfungen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag 15.00 – 17.30 h

19.00 – 20.30 h
Donnerstag 15.00 – 17.30 h
Freitag 09.00 – 10.30 h

070801
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hiess es auf der Einladung der Kirchenpflege für eine Besinnung
zur Passion mit Pfarrer Peter Kundt und dem Künstler Reinhard
Frauenfelder. Parallelen von der Passionszeit zu der heutigen Zeit
legte Peter Kundt dar. Dazwischen zeigte Reinhard Frauenfelder
zwei eindrückliche Bilder. Er beginnt ohne endgültige Vorstellun-
gen zu malen, so entstehen seine abstrakten Kunstwerke. 

Auf dem ersten Bild sind ein gebeugtes Haupt (Christus-Kopf),
ein Kreuz (oder sind es zwei?) und zwei Personen zu erkennen.
Das zweite Bild zeigt einen Kelch, unten eng, schwarz, dunkel –
Leid und Sorgen, dazwischen helle Linien. Nach oben wird’s
offen, hell, Licht. 

Pfarrer und Künstler haben uns einen eindrücklichen Abend ge-
boten. Die Kirchenpflege hat Getränke und Kuchen bereitgestellt
für die erwarteten Besucher – wo sind sie geblieben? Schade...

A. Klingler

Endlich, im kommenden September, ist es wieder so weit:
Die ganze Bevölkerung unserer Gemeinde und darüber hin-
aus feiert ihr längst zur Tradition gewordenes Dorffest. 

Die Vorbereitungen für die 9. Pfungemer Dorfet 2007 laufen auf
Hochtouren. Sowohl im Organisationskomitee wie auch in den
zahlreichen Vereinen wird fleissig für den herbstlichen Gross-
anlass geplant. Ein Grossteil der Bevölkerung, sei es als Helfer 
in einer der zahlreichen Vereinsbeizen, als Überwacher ver-
schiedenster Geschicklichkeitsspiele oder als «Dienstleister» im
Hintergrund, wird Wesentliches zur Bewirtung der Gäste beitra-
gen. Die Besucher und Gäste sollen wie üblich mit kulinarischen,
musikalischen und anderweitig unterhaltsamen Leckerbissen be-
dient und verwöhnt werden.

Zum Gelingen des Festes werden auch diesmal wieder zusätzli-
che Attraktionen ins Festprogramm integriert:

– Eine vielseitige Gauklertruppe wird am Samstag und am Sonn-
tag mit ihren Spässen und Kunststücken begeistern.

– Etwa 6–8 Drehorgeln werden an verschiedenen Standorten die
Besucher in Feststimmung versetzen.

– Der Vespa Club Zürich wird in einem Corso durch das Fest-
gelände seine Fahrzeuge präsentieren und die Festbesucher zur
Absolvierung eines Geschicklichkeitsparcours einladen.

Um die Motivation zum Besuch der Dorfet über die Dorfgrenzen
hinaus zusätzlich anzuheizen, wurde anlässlich der letzten Sit-
zung mit den Vereinen ein Leitmotiv bestimmt: Die gesamte Dor-
fet soll unter dem Motto Vitamin Pfungen, mit dazugehörendem
Logo (siehe oben), gefeiert werden. Die damit verbundene Bot-
schaft soll über Pfungens Grenzen hinaus verkünden, dass es sich
lohnt – ja sogar gesund ist –, Pfungen zu besuchen, mit Pfunge-
mern zu feiern oder sich sogar in Pfungen niederzulassen.

9. Pfungemer Dorfet 
8./9. September 2007

vor allem die Vergrösserung der Schulklassen, aber auch den
Abbau der Handarbeitsstunden erfährt sie in ihrem Berufsalltag
als massiven Abbau an Schulqualität. Gegen diese Verschlechte-
rungen gilt es anzukämpfen, sowohl im kantonalen Parlament als
auch mit der Unterstützung der entsprechenden Volksinitiativen.

Auch wenn Sie nicht die SP-Liste wählen, können Sie Marianne
Trüb zweimal auf Ihre Liste setzen: für einen wirkungsvollen
Natur- und Umweltschutz und für eine gute Volksschule!

Hans Meili, Naturschutzgruppe Dättlikon
Martin Klingler, Präsident Naturschutzgruppe Dättlikon

Bilder zur Passion

Die Saison ist eröffnet!
Lassen Sie sich von der
neuen Mode begeistern!

AAcchhttuunngg  ––  nneeuu::
Wir führen MBT-Schuhe!

070802

Schuhhaus Ryser

Bankstrasse 4
vis-à-vis Kantonalbank
8424 Embrach
Tel./Fax 044 865 09 90
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Der Aktuar musste 4 Todesfälle im abgelaufenen Alpenclubjahr
vermelden. Die Versammlung gedachte in einer Schweigeminute
des Hinschieds von Jean Landert, Hans Roost, Ernst Amstutz und
Fidel Sauter.
Im Gegenzug konnten neu Heinz Juzi und Lisbeth Fankhauser mit
Applaus im Verein aufgenommen werden. Der Mitgliederbestand
beträgt jetzt 99. 

Durch die einzelnen Tourenleiter wurde das Jahresprogramm 2007
vorgestellt und von der Versammlung diskussionslos genehmigt.
Es ist ab sofort im Anschlagkasten beim Gemeindehaus einsehbar.
Informationen allgemeiner Art oder zur nächsten Tour finden sich
auch auf unserer neuen Internetseite unter www.alpenclub-pfun-
gen.ch.

Dem aufmerksamen Leser ist sicher nicht entgangen, dass sich
unser Vereinsname jetzt einheitlich mit C schreibt. Die GV
stimmte dieser Vereinheitlichung zu und bewilligte auch eine
neue, moderne Struktur der Vereinsstatuten. Da sich, wie vom
Präsidenten vereinbart, alle Vorstandsmitglieder und auch die 
Revisoren bis zum Jubiläumsjahr 2008 zur Verfügung stellen,
konnten diese in globo wiedergewählt werden.

Der Aktuar informierte zum Stand der im Jubi-Jahr 2008 geplan-
ten Aktivitäten. Im November wird der Jubiläumswein zum Ab-
holen bereit sein, und einen Monat später wird die Festschrift in
alle Haushalte von Pfungen und Dättlikon verteilt. Der Diaabend
im Januar wird einen Rückblick der letzten 100 Jahre bringen, und
mit der Badieröffnung erhält die Gemeinde eine Kletterpyramide.
Für den Unterhaltungsabend werden noch mutige Darsteller ge-
sucht und für eine Sonderausstellung im Dorfmuseum alte Gegen-
stände.

Um 22.15 Uhr konnte der Präsident den offiziellen Teil ab-
schliessen und die Teilnehmer zu einem kleinen Imbiss einladen.
«Immer e chli giftle» hiess der anschliessende Sketch von Ruth
Mühle und Erwin Meier, und dies war wiederum ein Höhepunkt
der 99. GV des Alpenclubs Pfungen.

Heinz Nachbur

Einladung zur Frühlingswanderung

von Wil/SG nach Bischofszell/TG 

Sonntag, 22. April 2007
Verschiebungsdatum: Sonntag, 29. April 2007

Hinfahrt: Pfungen ab 09.15 Uhr Wil/SG an 09.52 Uhr

Wanderung durchs Städtchen Wil nach Zuzwil – Oberhueb –
Lenggenwil – Niederhelfenschwil – anschliessend der Thur ent-
lang nach Muggensturm und über die alte historische Brücke hin-
auf nach Bischofszell. Wanderzeit ca. 41⁄2 Std. 
Anschliessend bleibt genügend Zeit, das schöne Städtchen Bi-
schofszell zu erkunden.

Diese Wanderung eignet sich auch für Familien mit Kindern, die
gut zu Fuss sind. Ebenso sind Gäste stets willkommen.

Rückfahrt: Bischofszell Stadt ab 16.30 Uhr 
Pfungen an 17.46 Uhr

Kosten: Bahn ab 10 Personen, mit Halbtaxabo Fr. 13.–
Erwachsene 1/1 Fr. 26.–

99. Generalversammlung 

Am 9. März konnte Präsident Oskar Bollinger 41 Mitglieder des
Alpenclubs Pfungen zur 99. GV im Restaurant Schlosshof be-
grüssen. Speziell erwähnt wurden die von weit her angereisten
Teilnehmer. 

Eine Stimmenzählerin war rasch gefunden und so passierten auch
Traktandenliste und das letztjährige Protokoll zügig. Die Kassie-
rin musste einen überdurchschnittlichen Ausgabenüberschuss in
der Rechnung 2006 vermelden. Dies ist durch den Beizug eines
professionellen Grafikers bedingt. Dafür schuf dieser aber ein
schönes neues Logo, das pünktlich zu Beginn des Jubiläums-
jahres 2008 zur Verfügung stehen wird. Die Kostenüberschreitung
wurde im Nachgang von der GV akzeptiert.

In seinem Jahresbericht streifte der Präsident die Wanderungen
und Touren des vergangenen Jahres. Die Frühjahrswanderung
vom luzernischen Hellbühl nach Nottwil und Sursee begann zwar
im Regen, aber endete bei schönstem Wetter entlang dem Sempa-
chersee. Das Klettertraining auf der Ibergeregg fiel dem schlech-
ten Wetter zum Opfer, wurde aber im privaten Rahmen doch noch
durchgeführt. Bei schönstem Sonnenschein konnte die Pfingst-
wanderung am Verschiebungsdatum im Juni durchgeführt wer-
den. Vom appenzellischen Brülisau führte die Tour auf den 
Fänerenspitz mit der grossartigen Aussicht auf das Rheintal. Eine
zweitägige Bergtour auf das Mährenhorn stand im Juli auf dem
Programm. Dabei wurde auch die bekannte neue Hängebrücke
mit Blick auf den Triftgletscher erkundet. Das schlechte Wetter im
August des vergangenen Jahres verhinderte schon wieder die
Hochtour auf das Finsteraarhorn, hingegen wurde die dreitägige
Langwanderung im Unterengadin ein voller Erfolg. Von Scuol
ausgehend waren die Lischanahütte, der Piz Lischana, die auf ita-
lienischer Seite gelegene Sesvennahütte und die Uina-Schlucht
die Höhepunkte dieser schönen Frühherbstwanderung. Eine Wan-
derung auf den Leistchamm im Oktober wurde zum Wetteraben-
teuer. Föhnbedingtem Sonnenschein beim Start in Amden folgte
ein erster Regenguss eine Stunde später, dafür war es zu Mittag
wieder schön. Eine Gruppe bestieg den Leistchamm, der Rest
strebte über den Flügenspitz in strömendem Regen dem erstbesten
Restaurant zu. Traumhaft schöne Bilder aus dem Himalaya zeigte
unser Mitglied René Meier am Diaabend im Januar trotz technik-
bedingten Startschwierigkeiten. Schneemangel verhinderte die
Durchführung der beliebten Schneeschuhwanderung im März.

Alpenclub Pfungen

Um unseren geschätzten Detaillisten an der Dorfet eine Plattform
anbieten zu können, wurde anlässlich der Gesamt-OK-Sitzung
über allfällige Möglichkeiten diskutiert, welche bis anhin durch
die reglementarischen Rahmenbedingungen verwehrt blieben.
Sollte nun Interesse vorhanden sein, sind die Detaillisten unseres
Dorfes herzlichst eingeladen, sich mit einem Stand-Konzept bei
Max Rütimann, Tössfeldstrasse 3, Pfungen, zu melden – entspre-
chende Anfragen werden durch das OK geprüft.

Nun freuen wir uns schon heute darauf, mit Ihnen zusammen eine
unvergessliche 9. Pfungemer Dorfet Anfang Herbst verbringen zu
dürfen.

OK Pfungemer Dorfet 2007
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Ausrüstung: Wanderschuhe, Sonnen- und Regenschutz, 
Halbtaxabonnement

Verpflegung: Aus dem Rucksack

Anmeldung: Bis Mittwoch, 18. April 2007, an den 
Wanderleiter, Hansueli Bernhard, 
Rebbergstrasse 7, 8422 Pfungen,
E-Mail: hansueli.bernhard@bluewin.ch

Durchführung: Entscheid, Samstag, 21. April 2007,
ab 10.00 Uhr, Tel. 052 315 14 37

Pfungen, Ende März 2007 Der Wanderleiter

«Von Bubikon über den Panoramaweg nach Stäfa» hiess es in der
Einladung zur März-Wanderung.

Auf dem Bahnhof Pfungen trafen sich 26 Mitglieder der Wander-
gruppe, die sich auf diese Wanderung bei erhofft schönem Wetter
freuten.

Die S 5 brachte uns ab Bülach auf direktem Weg zum Ausgangs-
punkt der Wanderung nach Bubikon. Von der Gruppe 2 blieben
fünf Frauen sitzen und fuhren nach Rapperswil weiter, um den
Tag dort zu verbringen. 

Entlang des Hüsliriets gelangten wir über Wolfhausen bald in die
Nähe des Lützelsees. Hier bewunderten wir die schmucken Rie-
gelhäuser und die bunten Gärten, in denen die Frühlingsblumen in
allen Farben leuchteten. 

Auf einer Wiese suchte ein Storch nach Futter und liess sich von
uns nicht stören. Wir entdeckten dann auf einem hohen Baum eine
ganze Kolonie dieser schönen Tiere. Mit dem Fernglas konnte
Nelly zehn Störche zählen. Die Gegend um den Lützelsee ist be-
kannt dafür, dass sich die Tiergattung Adebar dort sehr wohl fühlt.
Ob es sich hier wohl um eine kinderreiche Gegend handelt!?

Bis nach Hombrechtikon war es nun auch nicht mehr weit. Im 
Restaurant Krone wartete der gedeckte Tisch auf uns und wir
konnten aus der reichhaltigen Speisekarte unser Mittagessen aus-
suchen. Nach dem ausgiebigen Zmittaghalt ging die 2. Etappe
weiter auf dem Panoramaweg nach Stäfa. Richtung Etzel sahen
wir, dass dort alles noch schneebedeckt war, ebenso auf dem
Bachtel, wie wir am Vormittag sehen konnten.

Von Stäfa aus ging es mit der S 7 zurück nach Winterthur. Um
17.46 Uhr trafen alle wieder in Pfungen ein.

Die dreistündige Wanderung hat allen gut gefallen, dazu trug 
natürlich auch der sonnige Frühlingstag bei. Danke der Wander-
leiterin Berty Stocker.

M. Bläsi

Senioren-Wandergruppe
Pfungen-Dättlikon
und Umgebung
Wanderung vom 
29. März 2007

2211.. AApprriill  ––  TTaagg  ddeerr  MMiillcchh
««SScchhwweeiizzeerr  MMiillcchh  ––  

jjeeddeenn  TTaagg!!»»

GGrraattiiss  MMiillcchh--SShhaakkee
vvoorr  ddeemm  MMaaxxii--LLaaddeenn

DDäättttlliikkoonn

vvoonn  99..0000  UUhhrr  bbiiss  1122..0000  UUhhrr

Auf euren Besuch
freuen sich:

Sonja Gamper
Romy Meier

070803
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Lust, in der Jugi mitzumachen?

Wir sind eine Schar aufgestellter Turner, ca. 55 Knaben, die von
8 Leitern trainiert werden.
In unseren Turnstunden trainieren wir Leichtathletik, Gerätetur-
nen und Spiele, bei schönem Wetter natürlich draussen.
Das im Laufe des Jahres Geübte zeigen wir an verschiedenen An-
lässen. Das Jahresprogramm findest du auf unserer Homepage.

Die Jugi turnt wie folgt:

Freitag 17.45 – 19.00 Uhr 1. – 3. Klasse Breiteacker
Freitag 18.00 – 19.00 Uhr 4. – 6. Klasse Seebel
Freitag 19.00 – 20.00 Uhr Oberstufe Seebel

Während der Sanierung der Seebelhalle

Freitag 17.45 – 19.00 Uhr 1. – 3. Klasse Breiteackerhalle
Samstag 10.00 – 11.00 Uhr 4. – 6. Klasse Breiteackerhalle
Samstag 11.00 – 12.00 Uhr Oberstufe Breiteackerhalle

Im Normalfall sind pro Halle jeweils 2–3 Leiter anwesend.

Interessiert?
Also nichts wie los in die nächste Turnstunde der Jugi. Ein un-
verbindliches Schnuppertraining ist jederzeit möglich.
Weitere Infos findet man auch bei www.tvpfungen.ch/jugi.

Für Fragen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung.

Roger Vollenweider
Tel. 052 315 40 32 oder jugi@tvpfungen.ch

Am Sonntag, 25. März, besammelten sich frühmorgens 14 Jungs
der mittleren und grossen Jugi und zwei Leiter bei der Gemein-
deverwaltung. An diesem Tag stand das Unihockey-Plauschtur-
nier in Hettlingen auf dem Programm. Einige Eltern liessen es
sich nicht nehmen, am Sonntag früh aufzustehen, um uns nach
Hettlingen zu fahren. Herzlichen Dank. 

Die eine Mannschaft hatte bald ihre ersten Gruppenspiele, wäh-
rend die andere Mannschaft erst später ins Spielgeschehen ein-
griff. Bis zum Mittag hatten beide Mannschaften ihre Gruppen-
spiele absolviert. In der kurzen Mittagspause wurde eifrig
diskutiert, wer welchen Platz in der Gruppe erkämpft hatte und
wer wohl weiterkomme. Nach diversen Spekulationen und Hoch-
rechnungen wurden die Begegnungen für die nächsten Spiele be-
kannt gegeben. Das erste Spiel hiess Jugi Pfungen 1 gegen Jugi
Pfungen 2. Nach einem harten, aber fairen Spiel, bei dem sogar

Die Jugi am Unihockey-
turnier in Hettlingen

Wanderung von Bulle nach Gruyères 
(ca. 21/4 Std.)

Donnerstag, 19. April 2007 (eventuell 26. April 2007)

Pfungen Bus ab 6.23 Uhr
Winterthur ab 6.58 Uhr
Bulle an 9.34 Uhr
Gruyères ab 13.59 Uhr
Gstaad an 15.05 Uhr
Gstaad ab 17.06 Uhr
Pfungen an 20.45 Uhr

Nach dem Kaffeehalt wandert die Gruppe 1 über Broc nach Gruy-
ères (kurzer, steiler Aufstieg zum Städtchen). Die Gruppe 2 schaut
sich noch Bulle an, den Hauptort des Geyerzerlandes, um dann
mit dem Bus nach Gruyères zu fahren. Es bleibt noch ca. 1 Std.
Zeit, das Städtchen und eventuell das Schloss zu besichtigen, bis
die Gruppe 1 eintrifft.

Nach dem Mittagessen im Café-Restaurant des Remparts ist Rei-
sen mit dem Golden-Pass-Panoramic der Montreux-Oberland-
Bahn durch eine wunderschöne Landschaft angesagt. In Gstaad
verweilen wir 2 Stunden, fahren weiter bis Spiez und mit einem
direkten Zug nach Winterthur.

Wir fahren mit der Tageskarte (wer keine hat, bitte Anita Frehner
mitteilen). Dazu kommen noch Reservationsgebühren von 
Fr. 10.–.

Anmeldung: spätestens bis Sonntag vor der Wanderung 
bei Anita Frehner, Tel. 052 315 12 31

Leitung: Annemarie + Willi Kern, Tel. 052 315 21 72, 
für Anfragen über Durchführung

der Schiri einmal kurz flach am Boden lag, ging Jugi Pfungen 2
als Sieger vom Platz. Danach hatte jede Mannschaft noch 2 wei-
tere Spiele zu bestreiten. Bei diesen Spielen wurde mit aller Kraft
und mit der entsprechenden Stocktechnik um den Einzug in den
Final gekämpft. Leider hat Jugi Pfungen 1 knapp das Spiel um die
Plätze 3 und 4 verpasst und beendete das Turnier auf dem 5. Platz.
Jugi Pfungen 2 schaffte es als Gruppensieger in den Final. Noch-
mals wurden die letzten Kräfte mobilisiert und der Gegner wurde
als Verlierer vom Platz geschickt. Die Jungs von der 2. Mann-
schaft haben bewiesen, dass man mit dem 2 am Rücken auch mal
zuoberst auf dem Podest stehen kann. Herzliche Gratulation!

Mit dem Pokal und weiteren Preisen machten wir uns auf den
Heimweg. Und so war wieder ein supererfolgreicher Tag vorbei
und alle kamen müde, aber gesund wieder in Pfungen an.

Jugi Pfungen Roger Vollenweider

070804
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Wir sind unternehmungslustige Frauen zwischen 25 und ... Jahren.

Die Frauenriege 1 turnt am Dienstag und die Frauenriege 2 turnt
am Montag.

Unser Angebot reicht von Gymnastik über Fitness bis zu Spielen,
Geräten und Leichtathletik. 

Jedes Jahr nehmen wir erfolgreich an Turnfesten teil.

Velotouren, Adventsspaziergänge, Wanderungen und Turnfahrten
gehören zu unserem Vereinsleben dazu.

Geselligkeit ist für uns selbstverständlich.

Bei diesem abwechslungsreichen Programm sind wir mit viel Ein-
satz, Freude und noch mehr Spass gerne dabei.

Frauenriege 1 Dienstag 20.00 – 21.30 Uhr 

Frauenriege 2 Montag 20.00 – 21.00 Uhr 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann sind Sie herzlich willkommen, einmal bei uns vorbeizu-
schauen!

Für Auskünfte stehen wir auch gerne telefonisch zur Verfügung. 

Präsidentin Babara Tonet
Tel. 052 315 32 20

Vizepräsidentin Conny Seiler
Tel. 052 233 32 22

Zur diesjährigen GV konnten 19 Mitglieder begrüsst werden. Die
Abnahme des letzten GV-Protokolles und der Jahresberichte er-
folgte einstimmig. Die Vereinskasse konnte im letzten Jahr mit
einem kleinen Gewinn abgeschlossen werden. Die Rechnung
2006 und das Budget 2007 wurden einstimmig von der GV ange-
nommen. Auch wurde der Vorschlag gutgeheissen, für die Nach-
wuchs-Radballer drei neue Velos im Wert von Fr. 7500.– anzu-
schaffen. 

Mit Bedauern wurde der Rücktritt von Daniela Keller als Bei-
sitzerin/J+S-Coach bekannt gegeben. Der Vorstand und alle 
Vereinsmitglieder bedanken sich herzlich für ihre mit grossem
Einsatz geleisteten Dienste. Ihr Amt wird neu durch Seraina 
Stahel besetzt. Somit setzt sich der Vorstand im Jahr 2007 wie
folgt zusammen:

Präsident: Heinz Keller
Vizepräsident: Peter Kern
Kassier: Bruno Schneiter
Beisitzerin/J+S-Coach: Seraina Stahel
Obfrau Kunstfahren: Claudia Zinser
Obmann Radball: Marcel Bosshart
Aktuarin: Marion Bertschinger

Alle weiteren Traktanden konnten zufriedenstellend besprochen
und erledigt werden. Im Vereinsprogramm gehört sicher die Dor-
fet vom 7.–9. September zu einem der Höhepunkte dieses Jahres. 

Nächste GV: 28.09.2007, 19.30 Uhr, Rest. Löwen

Der Präsident konnte die GV um 21.15 Uhr für geschlossen er-
klären. 

Aktuarin, Marion Bertschinger

Frühjahrs-GV des RMV
Pfungen vom 30.3.2007

Es verliert die schwerste Bürde die
Hälfte ihres Druckes, wenn man

von ihr reden kann.
Gotthelf

070806
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Röm.-kath. Pfarrei
St. Pirminius
Pfungen-Neftenbach

Gottesdienste
Samstag, 14. April 2007
18.00 Uhr Santa messa con predica

18.00 Uhr Heilige Messe im Chämi
Neftenbach

Sonntag, 15. April 2007, Weisser Sonntag
Feierlicher Einzug der Erstkommunionkinder
mit der Musikgesellschaft Pfungen
10.00 Uhr Erstkommunionfeier
18.00 Uhr Dankandacht

Samstag, 21. April 2007
18.00 Uhr Heilige Messe im Chämi

Neftenbach

Sonntag, 22. April 2007
10.00 Uhr Heilige Messe

Kirchenzettel
REFORMIERTE
KIRCHGEMEINDE
PFUNGEN

Gottesdienste
Sonntag, 15. April
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Dritt-Klass-

Unterricht. Thema «Der Weinstock», Joh. 15,1
Frau V. Augstburger, Pfrn. S. Bisang

Sonntag, 22. April
9.30 Uhr Gottesdienst. Pfr. Ch. Naegeli, Frauenfeld

Sonntag, 29. April 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Fiire mit de Chliine
Freitag, 1. Juni, 17.30 Uhr in der Kirche

Kolibri-Singers
Samstag, 14. April, 9.30–11.00 Uhr im Pfarrhaussaal
Singen und eine Geschichte in fröhlicher Gemeinschaft
Kontakt: Annette Hostettler, Tel. 052 315 41 80

Kolibri-Mittagstisch
Montag, 16. April, 11.00–13.15 Uhr im Pfarrhaussaal
Zeit zum Ausruhen, zum Essen, für eine Geschichte
und ein Lied in guter Gemeinschaft
Kosten Fr. 5.–
Kontakt: Annette Hostettler, Tel. 052 315 41 80

Jugendgottesdienst
Letzte Jugendgottesdienste
Donnerstag, 12. und 19. April, 19.15 Uhr in der Kirche
Sonntag, 15. April, 19.00 Uhr Familiengottesdienst

Meditation in der Wochenmitte
ein Wort zum Nachdenken – Stille – Musik,
Dauer eine halbe Stunde.
Mittwoch, 11. April, 9.00 Uhr in der Kirche
Mittwoch, 18. April, 18.00 Uhr in der Kirche
anschliessend gemütlicher Abschluss im Pfarrhaussaal

Gespräch zu Glaubens- und Lebensfragen
Donnerstag, 19. April, 20.00 Uhr im Pfarrhaussaal
Thema: Übergänge, Wendepunkte. 
Jakob am Jabbok 1. Mos. 32

Büecherkafi
Montag, 7. Mai, 20.00 Uhr im Pfarrhaussaal
Y. Zgraggen: «Weiher unter Eis», Pendo-Verlag, Zürich

Die Werktagsgottesdienste finden nach Möglichkeit wie folgt
statt:

Dienstag- und Freitagvormittag
8.00 Uhr Rosenkranz
8.30 Uhr Heilige Messe

Mittwochabend
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit 
Herrn Dr. Benignus Ogbunanwata.

Unsere Erstkommunikanten
Sonntag, 15. April 2007 
Aesch Neftenbach

Giulia Ratano Noah Aeschimann
Dorf Tamara Frühstück

Livia Roth Dominik Guber
Dättlikon Binia Güntner

Laura Meyer Laura Mancuso
Lukas Zingg Laura Raimann

Henggart Patrick Schmitz
Céline Kessler Tina Spezzacatena
Dominic Kessler Mattia Spezzacatena
Veronica Vena Vanessa Wenger

Manuel Lotti

Wir wünschen den Erstkommunikanten und ihren Familien einen
gnadenreichen und frohen Festtag und ein Leben als Kinder 
Gottes.

Die Katechetin Frau Paula Schuppisser,
Herr Pfarrer Benignus, Herr Daniel Schiele

In Pfungen verkaufen wir an der Breiteackerstr. 6, an ruhiger
und sonniger Lage, eine gut ausgebaute  31/2-Zi-Wohnung im
EG, NWF 83 m2, Wohnen-Essen 33 m2, Cheminée, Zimmer-
grössen 11.5/15.4, Parkett und Laminat, Bad-WC und Dusche-
WC, mit Gartensitzplatz 75 m2, Kellerraum und eigene Wasch-
küche mit WM und Tumbler im UG, Lift, Baujahr 1991, 
VP: Fr. 380 000.–, plus 2 Auto-Plätze in Tiefgarage, Fr. 45 000.–
Rufen Sie uns an, Verkaufsunterlagen oder einen Besichtigungs-
termin erhalten Sie bei Heinz Vogt, Tel. 052 245 15 45
www.anderegg-immobilien.ch

Einschreiben für den Konfirmanden-
unterricht
Schülerinnen und Schüler der 3. Oberstufe sind eingeladen,
sich einzuschreiben.
Montag, 16. April, 18.00 Uhr im Pfarrhaussaal
Mitzunehmen ist das Taufbüchlein

Kleinanzeige
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Notfall-Nummern für
Pfungen und Dättlikon

Datum: Dr./Drs. med. Telefon

14. April F. Stamm, Räterschen 052 363 16 33

15. April H.J. Poths, Seuzach 052 320 02 02

21. April H.B. Stiefel, Wiesendangen 052 337 12 05

22. April H.B. Stiefel, Wiesendangen 052 337 12 05

Polizei Notruf 117 Sanitäts-Notruf 144

Feuerwehr Notruf 118 REGA-Rettung 1414

Binde-Strich/Pfungemer Dorfzeitung
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Veranstaltungskalender Pfungen
Schützenverein
14. April, Samstag, 13.30–16.00 Uhr, freiwillige Übung
Volkstanzgruppe
16. April, Montag, 14.30–16.00 Uhr, Gemeindesaal Hinterdorf
ELKI-Treff
16. April, Montag, Blumen basteln
Jungschützen
18. April, Mittwoch, 18.00–20.00 Uhr, 3. Schiesstag, Pfungen
21. April, Samstag, 14.00–17.00 Uhr, 4. Schiesstag, Pfungen
Pfungemertag im Alterszentrum Geeren, Seuzach
19. April, Donnerstag, Abfahrt 14.00 Uhr ab Gemeindehaus,
Rückfahrt 16.15 Uhr, Anmeldung bis Vortag bei Doris Rengel
052 315 11 46, oder Gianna De Salvador, 052 315 26 84
am besten zwischen 11.30 und 13.00 Uhr oder 18.00–20.00 Uhr
Kosten pro Person Fr. 7.–
Senioren-Wandergruppe
19. April, Donnerstag, Wanderung Bulle-Gruyères
26. April, Donnerstag, Verschiebungsdatum, siehe auch Seite 9
Männerchor
21. April, Samstag, 14.30–18.00 Uhr, Jubilarensingen, Rest. Löwen
Alpenclub Pfungen
22. April, Sonntag, Frühlingswanderung Thurgebiet
29. April, Sonntag, Verschiebungsdatum, siehe auch Seiten 6/7
OV Pfungen und Umgebung
22. April – 22. Juli, ZVS Exkursion/Alpensegler, Winterthur
Männerriege
25. April, Mittwoch, Exkursion, Strickhof
Mütter- und Väterberatung
26. April, Donnerstag, 14.00–16.00 Uhr, im ref. Pfarrhaus, 
Hinterdorfstrasse 8

Veranstaltungskalender Dättlikon
Bibliothek Dättlikon
14. April, Samstag, 10.00–11.00 Uhr geöffnet
21. April, Samstag, 10.00–11.00 Uhr geöffnet
Schützenverein
18. April, Mittwoch, 1. Bedingung
Milchbauern Dättlikon
21. April, Samstag, Tag der Milch, Gratis-Shake vor dem Maxi
Dättlikon, siehe auch Seite 7
Turnverein
29. April, Sonntag, Sonntagstraining mit Grill

Veranstaltungskalender Pfungen/Dättlikon
Gemeinden Pfungen und Dättlikon
15. April, Sonntag, Kantons- und Regierungsratswahlen
Feuerwehr
16. April, Montag, Mannschaft 4, Zug 1
Samariterverein
16./17. April, Mo/Di, CPR-Herzmassage-Kurs, Schulhaus Mettlen
Dättlikon
Schulen Pfungen und Dättlikon
23. April – 4. Mai, Mo – Fr, Frühlingsferien
Feuerwehrverein
28./29. April, Sa/So, Feuerwehr- und Vereinsreise
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